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28.

der TG Schömberg Abteilung Turnen
Sporthalle Dotternhausen

Landes-
offener

Wettbewerb

Wichtiger Hinweis 
für Übernachtungsgäste

(erste Innenseite)
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Achtung weitgereiste Gäste!

Turnerinnen und Turner, die außerhalb der 

Grenzen von Baden-Württemberg anrei-

sen, erhalten kostenlose Übernachtung in 

den aufgeführten Unterkünften der Ge-

meinschaftsquartiere !

Sollten Sie schon am Samstag
(19. September) anreisen, so sind wir gerne bereit, ein entsprechendes Quartier zu besorgen.

Wir bieten Ihnen an:

im Café Baier  Einzelzimmer Turnersonderpreis 35.– € incl. ÜF
  Doppelzimmer 59.– € incl. ÜF
  Frühstück dann im Café Baier oder über unseren Sponsor Touristikgemeinschaft 
  Oberes Schlichemtal (siehe beiliegendes Prospekt),

in Gemeinschaftsquartieren im Haus Traube ab mindestens 4 Personen. Preis pro Person 10 € zum Selbstkostenpreis.

Frühstücksmöglichkeiten im Café Baier für 5 €

Kontakte:

Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal e.V., Schillerstraße 29,
72355 Schömberg, Telefon 07427 9498-0, Fax 07427 9498-30
Gemeinschaftsquartiere siehe Seite 61.
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So finden Sie die Sporthalle Dotternhausen . . .
Schulstraße 16
72359 Dotternhausen

lDotternhausen

ÜÜbbeerrnnaacchhttuunnggss--
mmöögglliicchhkkeeiitteenn

Sollten Sie schon am Samstag
(24. September) anreisen, so sind wir gerne bereit, ein entsprechendes Quartier zu besorgen.

Wir bieten Ihnen an:

im Café Baier   Einzelzimmer Turnersonderpreis 35.– € incl. ÜF
Doppelzimmer 59.– € incl. ÜF
oder über unseren Sponsor Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal (siehe
beiliegend. Prospekt),

in Gemeinschaftsquartieren.

Frühstücksmöglichkeiten im Café Baier und im Sportheim (zum Selbstkostenpreis von 5.– €).
Kosten ohne Frühstück 10,– € Selbstkostenpreis).

Kontakte:

Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal e.V., Schillerstraße 29,
72355 Schömberg, Telefon 07427 9498-0, Fax 07427 9498-30

Gemeinschaftsquartiere siehe Seite 61
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Ohne Sparkasse fehlt was:
* Unser Engagement für den Sport.

S Sparkasse
Zollernalbwww.sparkasse-zollernalb.de

*
Start, Berg auf  – Berg ab, Ziel! Das sind Momente, da jubelt unsere Region. Und wir als Sponsor jubeln mit.
Wir freuen uns außerdem, wenn unsere Nachwuchskicker ein Spiel gewinnen. Wenn im Rahmen unserer
Förderung „Jugend trainiert fü̈r Olympia“ ein Talent entdeckt wird und wenn der erste Radrennfahrer beim
„LBS-Cup“ die Ziellinie ü̈berfährt. Wir fördern den Sport im Landkreis, damit unsere Region nicht nur wirt-
schaftlich fit bleibt. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
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Grußwort
des Bürgermeisters

Liebe Turner aus Nah und Fern,
liebe turnsportbegeisterte Besucher des diesjährigen Stauseepokals,

gerade rechtzeitig vor Beginn der sportlichen Auseinandersetzung in den einzelnen Turnligen lädt die TG Schömberg 
auch in diesem Jahr wieder zur mittlerweile 28. Auflage Ihres Stauseepkals. Längst erfreut sich dieses sportliche Event im 
Frühherbst einer großen Anzahl treuer Besucher, dies gilt für die gemeldeten Sportler und Riegen gleichermaßen wie für 
die turnsportbegeisterte Fangemeinde.

Denn es gilt – Spitzensport ist garantiert!

Sicherlich erwartet uns auch in diesem Jahr tolle Akrobatik und ein dramatisches Winners-Final.

Der Gemeinde Dotternhausen gebührt ein herzliches Dankeschön für die Bereitstellung der Sporthalle, die optimale Ver-
hältnisse bietet.

Das Team um Turnabteilungsleiter Heiko Baier wird sich auch organisatorisch wieder von der besten Seite zeigen und 
somit die Voraussetzungen schaffen für eine rundum gelungene Veranstaltung.

Hierfür ebenfalls ein herzlicher Dank seitens der Stadt, deren Namen nicht zuletzt auch durch den Stauseepokal weit über 
die Region hinaus bekannt wird und mit Spitzenturnsport in einer einzigartigen Atmosphäre verbunden wird.

Allen Akteuren wünsche ich einen verletzungsfreien und erfolgreichen Wettkampf und den Zuschauern hochklassige 
Turndarbietungen.

Ihr

KARL-JOSEF SPRENGER
Bürgermeister
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Aktiv leben. Wir liefern 
die Sicherheit dazu.

Mit unserer Unfallversicherung sind Sie zu 100 % 
abgesichert. Weltweit und rund um die Uhr – 
also auch in Ihrer Freizeit und im Haushalt. Wir 
bieten Ihnen nicht nur finanzielle Hilfe, sondern 
zusätzlich wertvolle Hilfeleistungen. 

Dreher & Killmaier GmbH
Versicherungsbüro 
 · Blumenstr. 18 
72355 Schömberg 
Telefon 07427-92040 

   1 06.08.2012   10:02:10
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Grußwort
des 1. Vorsitzenden

Sehr geehrte Sportlerinnen und Sportler, sehr geehrte Gäste,

das Stauseepokalturnier der TG Schömberg Abteilung Turnen geht nun schon in das 28. Jahr.

Wir, die TG sind stolz darauf, so eine tolle Abteilung in unseren Reihen zu haben.

Hierfür möchte ich allen Verantwortlichen und allen Helfern meinen besonderen Dank aussprechen. Vielen Menschen aller 
Altersklassen wird bei den Turnern die Möglichkeit unterschiedlichster sportlicher Betätigung gegeben, aber nicht nur das. 
Kinder und Jugendliche lernen im Verein Spielregeln und soziales Verhalten. Auch Kameradschaft und Geselligkeit haben 
ihren festen Platz.

Ich wünsche allen einen verletzungsfreien Wettkampf und allen Gästen einen angenehmen Tag.

Ihr

WALTER SCHEMPP
Vors. der TG Schömberg
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Lust auf Schokolade...
Genießen Sie unsere zartschmelzende 
Schokoladenvielfalt, die in verschiede-
nen Variationen erhältlich ist.

Z.B. Pralinen, Edel-
schokolade, Trink-
schokolade, sai-
sonale Artikel aus 
Schokolade,...
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Grußwort
des Turnierleiters

Werte Turnerinnen, liebe Gäste, Trainer und Verantwortliche!

Wir gehen ins 28. Jahr des Stauseepokals.

Unser Stauseepokal hat sich in dieser Zeit zu einem besonderen Sport-Ereignis im Zollern-Alb-Kreis entwickelt.
Es ist eine Teamarbeit -von vielen Händen getragen. Hier gilt mein besonderer Dank an alle Helfer.

In Dotternhausen sind wir gern gesehene Gäste. Frau Bürgermeisterin Adrian unterstützt die Sache in jeder Hinsicht.
Unser Turnkollege Michael Brobeil vom SV-Verlag kommt uns mit dem Druck sehr entgegen.

Einen besonderen Rahmen bildet die Württembergische Versicherung, deren früheren Leiter Herbert Dreher und das 
Nachfolgeteam Killmaier-Dreher-Hermle gelten als Säule für dieses Turnevent.

Das Steuerbüro Kiener leistet in jeder Hinsicht für die Auszeichnungen und Preise einen grossen Beitrag.

Die Stadt Schömberg, der Sportkreis und der Turngau Zollern-Schalksburg schließen den Kreis der tragenden
Persönlichkeiten für unser Aushängeschild.

Wir bemühen uns immer mit sportlichen Attraktionen dem Stauseepokal einen Rahmen zu geben,
in diesem Jahr haben wir die Turnhühner von der Alb, die bei zahlreichen Landeswettbewerben Beachtung fanden.

Ich hoffe wieder auf einen erlebnisreichen, hochkarätigen Stauseepokal 2015.

Ihr

DIETER BAIER
Turnierleiter
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Werte Turnerinnen, liebe Gäste, Trainer und Verantwortliche!

Wir gehen in ins 24. Jahr des Stauseepokals.

Unser Stauseepokal hat sich in dieser Zeit zu einem besonderen Sport-Ereignis im Zollernalbkreis
entwickelt.

Es ist eine Team-Arbeit - von vielen Händen getragen.

Hier gilt mein besonderer Dank an alle Helfer.

In Dotternhausen sind wir gern gesehene Gäste. Frau Bürgermeister Adrian unterstützt die
Sache in jeder Hinsicht.

Unser Turnkollege Michael Brobeil vom SV-Verlag kommt uns mit dem Druck sehr entgegen.

Einen besonderen Rahmen bildet die Württembergische Versicherung, deren früherer Leiter
Herbert Dreher und das Nachfolgeteam Killmaier-Dreher-Hermle gelten als Säulen für dieses
Turnevent.

Das Steuerbüro Kiener leistet in jeder Hinsicht für die Auszeichnungen und Preise einen großen
Beitrag.

Die Stadt Schömberg, der Sportkreis und der Turngau Zollern-Schalksburg schließen den Kreis
der tragenden Persönlichkeiten für unser Aushängeschild.

Wir bemühen uns immer mit sportlichen Attraktionen dem Stauseepokal einen Rahmen zu
geben. Frau Hausser, die Erbin von „Rosa und ihre Mädchen“, wird uns in die Welt von
Gymnastik und Tanz führen.

DIETER BAIER
Turnierleiter

GGrruußßwwoorrtt
ddeess  TTuurrnniieerrlleeiitteerrss
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Grußwort
des Abteilungsleiters

Liebe Turnfreunde,
sehr geehrte Gäste,

im vergangenen Jahr durften wir über 160 Aktive Teilnehmer willkommen heißen,
diese Zahl spricht sicherlich für sich selbst und zeugt von der Beliebtheit dieser Sportveranstaltung.
 
Wir gehen nun bereits in die 28. Auflage des Stauseepokaltuniers der TG Schömberg Abteilung Turnen, zu dem ich Sie 
recht herzlich willkommen heiße.

Diese Traditionsveranstaltung präsentiert sich als junger dynamischer
Wettkampf, wo sich die Generationen die Türklinke in die Hand geben und einen spannenden
und abwechslungsreichen sportlichen Tag  dem Publikum garantieren.

Auch in diesem Jahr hat unsere Abteilung mit Ihrem Ehrenturnpäsidenten Dieter Baier keine Mühen gescheut, wieder 
viele exzellente Turnerinnen und Turner, aus allen teilen Deutschlands und dem angrenzenden Ausland, an die Geräte in 
die  Dotternhausener Sporthalle einzuladen. Sicherlich dürfen wir uns wieder auf fairen Turnsport höchster Güte freuen.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Sportler und Trainer aus nah und fern, sowie den Kampfrichterrinnen und Kampf-
richter, welche immer ein faires Auge bewiesen haben.
Weiter möchte ich mich bei der Gemeinde Dotternhausen und der Stadt Schömberg bedanken, die uns schon seit so 
vielen Jahren die Treue halten.
Natürlich gilt der Dank auch den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, ohne die eine Veranstaltung in dieser 
Größe nicht durchführbar wäre.

Ein ganz besonderer Dank gilt vor allem unseren Sponsoren, welche uns durch ihre Unterstützung eine Durchführung des 
Pokalturnens überhaupt erst ermöglichen.

Ich wünsche allen Sportlern einen erfolgreichen, verletzungsfreien Wettkampf und unseren Gästen viel Freude bei schö-
nem und gekonntem Turnsport. 

Ihr Abteilungsleiter

HEIKO BAIER
Abteilungsleiter
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Grußwort
des Turngaus

Liebe Turnerinnen, liebe Turner, liebe Kampfrichter, verehrte Gäste,

die Turnabteilung von der TG Schömberg ist bereits zum 28. Mal in der Dotternhausener Sporthalle Gastgeber des immer 
attraktiver gewordenen landesoffenen Stauseepokals.  Diese Veranstaltung hat sich bei den Spitzenturnern einen guten 
Namen erworben und hat sich zu einem großen turnerischen Event entwickelt. Dabei präsentieren und messen sich die 
Spitzenturner des Schwäbischen Turnerbundes, sowie aus weiten Teilen der Bundesrepublik und sogar aus dem Ausland. 
So konnten in den vergangenen drei Jahren Turnerinnen aus der Schweiz willkommen geheißen werden.

Diese Turnveranstaltung erfreut sich einer  großen und interessierten Zuschauerkulisse, die den Akteuren für ihre turne-
rischen Leistungen reichlichen Beifall spenden. Es sind auch die Turnerinnen und Turner aus unserem Turngau-Zollern-
Schalksburg mit am Start und mischen in den Wettkämpfen einiger Altersklassen mit den namhaften Gästen hervorragend 
mit. Hier seien die Turnerinnen und Turner von der TSG Balingen, dem TSV Ebingen, SV Erlaheim, TSV Meßstetten, TSV 
Geislingen, SV Dotternhausen und von der gastgebenden TG Schömberg genannt.  

Den Verantwortlichen um die Initiatoren Dieter und Heiko Baier, sowie  dem gesamten Helferteam von der TG Schömberg 
sei ein herzliches Dankeschön, sowie großes Lob für die Organisation und die Durchführung dieses lukrativen Turn-Events 
ausgesprochen.

Der Stauseepokal als eines der bekannten Pokalturnen im Schwäbischen Turnerbund erfreut sich bundesweiter Beliebt-
heit  und  dient nicht zuletzt auch der Standortbestimmung jedes einzelnen Sportlers. Die Zuschauer erwartet daher ein 
mit technisch anspruchsvollen Übungen hochklassiger Turnsport.

Zu diesem traditionellen Turnwettkampf  begrüße ich die Turnerinnen, Turner und Gäste im Namen des Turngaus Zollern-
Schalksburg recht herzlich beim Schömberger Stauseepokal in der schmucken Dotternhausener Sporthalle.

Allen Turnerinnen und Turnern wünsche ich erfolgreiche und verletzungsfreie Wettkämpfe. Den Zuschauern garantiere ich 
spannende Wettbewerbe mit vielen turnerischen Glanzleistungen.

Wir freuen uns  alle auf einen hochwertigen Turnsport  in der gewohnt angenehmen Atmosphäre beim Stauseepokal der 
Turnabteilung der TG Schömberg und wünschen  uns mit den Verantwortlichen eine erfolgreiche Veranstaltung und noch 
viele weitere Wiederholungen. 

Mit einem herzlichen Gut Heil und Grüß Gott in Schömberg und Dotternhausen  heiße ich Sie alle recht herzlich willkom-
men und wünsche Ihnen einen angenehmen Aufenthalt im Turngau Zollern-Schalksburg.

Ihre

MARIANNE LISSY
Präsidiumsmitglied Wettkampfsport
Turngau Zollern-Schalksburg 
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Die Stadt Schömberg liegt frei vor der tiefen Albpforte, die von der Schlichem zwischen Plettenberg und 
Ortenberg geschaffen wurde. Fährt man auf der B 27 am Nordrand der Schwäbischen Alb entlang, so kann 
man zwischen Balingen und Rottweil, zur Linken, das Städchen auf einer Bergzunge liegend sehen.

Sowohl die geographische Lage der Alt-Stadt und ihre strukturelle Anlage als auch die Bauweise der Häuser 
verraten, dass es sich um ein sehr altes Städchen handelt. Der auf drei Seiten steil abfallende Bergsporn, auf 
dem die Stadt angelegt ist, entstand durch die der Schlichem zufließenden Bächlein und war für die Anlage 
einer Siedlung prädestiniert, zumal die geographischen Gegebenheiten eine bestmögliche Verteidigung 
gegen etwaige Feinde ermöglichten. 

Betrachten wir uns die Umgebung der Stadt etwas genauer, so erkennen wir die landschaftlich reizvolle 
Lage der Stadt. Als mächtige Berggestalt prägt der 1004 Meter hohe Plettenberg das Landschaftsbild, des-
sen bewaldete Hänge ins Schlichemtal abfallen. Der im Tal angelegte Stausee stellt eines der beliebtesten 
Ausflugsziele der Umgebung dar. In seiner unmittelbaren Nähe steht, auf einer Anhöhe weithin sichtbar, 
der vielbesuchte Wallfahrtsort Palmbühl, hinter dem sich der interessante Albvorberg Plambühlkapf er-
hebt. Besteigt man ihn, so kommt man in den Genuss einer ungewöhnlichen Aussicht. Direkt unter sich 
überblickt man einen Teil des Schlichemtals mit dem Stausee. Der Blick auf die Stadt tut sich auf, und man 
kann deutlich die mittelalterliche Anlage der Alt-Stadt mit ihren Giebelhäusern erkennen. Im Süden ragt 
der Oberhohenberg mit seiner Ruine und der 1015 Meter hohe Lemberg. Nach Norden hin breitet sich der 
Kleine Heuberg aus.

Von einer ganz besonderen Eigenart ist die geologische Struktur der Landschaft um die Stadt. Während 
die hohen Albberge als höchste Erhebungen der Schwäbischen Alb zur Weißjuraform gehören, entstam-
men die beiden Albvorberge Palmbühlkapf (724 m) und Wochenberg (825 m) dem Braunjura. Hingegen ist 
die Ebene, auf der die Stadt liegt, zur Schwarzjura- oder Liasformation zu rechen. Gerade diese Formation 
ist wegen ihrer ölhaltigen Schiefer und Opalinustone wirtschaftlich interessant. Als während des zweiten 
Weltkrieges die dringend benötigten Rohstoffe knapp wurden, gewann man aus diesen Schichten Öl. Noch 
heute erinnert der Ehrenfriedhof zwischen Schömberg und Dautmergen an die Lagerinsassen, die bei der 
Arbeit im sogenannten Ölschieferwerk ihr Leben gelassen haben. 

Die Geschichte der Stadt ist sehr wechselvoll. Im Jahre 1255 wird der Name erstmals erwähnt. In einem Do-
kument aus diesem Jahr verlieh Graf Friedrich von Zollern seinem Freund Oskar von Tierberg damals die Ba-
linger Kirche, und zwar nahm er diese Verfügung in „Campo oput Shonberc“ (im Felde bei Schömberg) vor. 
Im Jahre 1269 werden die civitas (Stadt) Schonberg und ihr Schultheiß mehrfach erwähnt. Im Jahre 1379 
wurde die Stadt mit der Herrschaft Hohenberg an die Reichsstädte versetzt und 1381 an Österrreich für 66 
000 Goldgulden verkauft. Von da an bis zum Jahre 1806 war Schömberg österreichisch. Dieser Umstand 
erklärt auch die Tatsache, warum die Stadt nach der Reformation katholisch geblieben ist. Als Schömberg 
mit der Grafschaft Hohenberg 1806 an Württemberg fiel, wurde die Stadt zunächst dem Oberamt Spaichin-
gen,1810 dem Oberamt Rottweil und erst 1938 dem Kreis Balingen zugestellt.

1967 feierten die Schömberger das 700-Jährige Bestehen ihrer Stadt, die bei der jüngsten Gemeindereform 
mit der Nachbargemeinde Schörzingen fusionierte. Die Einwohnerzahl beider Stadtteile beträgt heute um 
die 4500 Bürger, die Stadt ist Sitz des Verwaltungsverbandes „Oberes Schlichemtal“, einer kommunalen Ver-
einigung von acht Gemeinden.

Chronik einer Stadt
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Durch die Industrialisierung nach dem Kriege ist die früher vorherrschende Landwirtschaft weitgehend in 
den Hintergrung getreten. Die bäuerlichen Betriebe, die große landwirtschaftliche Nutzflächen bearbeiten, 
sind weitgehend an die Pheripherie ausgesiedelt worden, wo sich inmitten arrondierter Acker- und Wie-
senflächen Gelegenheit zur Errichtung moderner Gehöfte ergab.

Dadurch, dass Handel und Gewerbe in der zentral gelegenen Stadt gut ausgebildet sind, und sich die In-
dustrie in den Nachkriegsjahren angesiedelt und entwickelt hat, entstand die gesunde Struktur der Stadt.

Die zahlreichen Vereine bieten dem Einwohner eine bunte Palette von Beschäftigungsmöglichkeiten 
während der Freizeit, sowohl sportlicher als auch musischer Art. Dem sportlich Interessierten kommt die 
Turngemeinde mit ihren vielen Sparten sehr entgegen. Tennisclub und Eisstockschießclub erweitern das 
Sportangebot, der Albverein steht dem passionierten Wanderer zur Verfügung. Außerdem steht für Jeder-
mann ein modern eingerichtetes Hallenbad zur körperlichen Ertüchtigung zur Verfügung. Die Liebhaber 
guter volkstümlicher und auch moderner Musik kommen im Liederkranz oder der Stadtkapelle voll auf ihre 
Kosten.

Als weitere Vereine seien noch der Schachclub sowie die historische Bürgergarde mit ihrem Spielmannszug 
erwähnt. Besondere Bedeutung kommt der Touristikgemeinschaft zu, deren Ziel es ist, durch gezielte Wer-
bemaßnahmen den Ruf der Stadt als Erholungs- und Fremdenverkehrsort zu verbessern.

Für Feriengäste und Wandersleute sind in der nächsten Umgebung lockende Ausflugsziele geboten. Er-
wähnt seien die höchsten Berge der Schwäbischen Alb, die sich in nächster Nähe erheben. So kann man 
von Schömberg aus den Plettenberg mit seinen 1004 Metern oder den Oberhohenberg mit seiner Ruine 
oder schließlich die höchste Erhebung der Schwäbischen Alb, den Lemberg mit 1015 Metern, an einem Tag 
ohne große Mühe besteigen. Innerhalb der Schömberger Markungsgrenze ist der vielbesuchte Stausee ein 
Anziehungspunkt für jeden Fremden, zumal er sehr malerisch in die ihn umgebende Landschaft eingebet-
tet ist. Eine weitere Sehenswürdigkeit ist der unweit vom See gelegene Wallfahrtsort Palmbühl, in dem sich 
jeden Sonntag Pilger aus der näheren und weiteren Umgebung zum Gebet einfinden. Der neu gestaltete 
Marktplatz, das Narrenmuseum sowie die Altstadt laden zur Besichtigung ein.

Für den geologisch interessierten Besucher stellt die nähere Umgebung eine unerschöpfliche Quelle für 
seine Studien dar. In gleicher Weise kommt auch der Pflanzenfreund auf seine Kosten, denn im Gebiet 
Plettenberg – Lochen kann man so manche botanische Kostbarkeit antreffen, die sonst nur in den großen 
Binnensteppen von Innerasien, Südrussland und den unteren Donauländern vorkommt. Einen Besuch wert 
ist auch das Fossilien-Forum im Zementwerk in Dotternhausen. 

Das Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe hat stets große Anstrengungen unternommen, um dem 
Gast Erholung und Bequemlichkeit zu bieten, und so können die Gasthäuser, Hotels und Cafés dem guten 
gastronomischen Ruf der Stadt immer wieder gerecht werden. 

Somit kann die Stadt Schömberg mit ihrem großen Angebot an Möglichkeiten zur individuellen Gestal-
tung der Freizeit, als Erholungs- und Ferienort Jedermann guten Herzens empfohlen werden.

Schömberg - 
Struktur und Vereinsleben
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Wohnaccessoires 
Geschenke
Lifestyleprodukte

DEKOFABRIK.DE - Ein Produktsegment der LINDNER Falzlos-Gesellschaft mbH
Rottweiler Str. 38 • D-72355 Schömberg 
Tel.: +49 (0) 74 27 - 7 01 39 • Fax: +49 (0) 74 27 - 7 01 10 39
E-Mail: info@dekofabrik.de
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Stausee-Pokal-Turnen der TG Schömberg
in der Sporthalle in Dotternhausen

Damen/Juniorinnen und Jugendturnerinnen sowie Schülerinnen belegen
je eine Wettkampfklasse.

Austragungsort:  Sporthalle in Dotternhausen (Nähe Schömberg).

Vorläufiger 
Zeitplan:   Wettkampf Nr. 3, 4 und 9 – 8.00 Uhr, Wettkampf Nr. 5, 5a, 8, 10, 11 und 12
  – 10.30 Uhr. Einturnen ist 60 Minuten vor Wettkampfbeginn in der Sporthalle
  Dotternhausen möglich.

  Wettkampf Nr. 1, 2, 6 und 7 (Pokalwettbewerbe) beginnen voraussichtlich um
  13.30 Uhr – Einturnen Sporthalle Dotternhausen.

  Bei Überbelegung eines Wettkampfes – Warteliste – erhalten die Vereine
  eine Mitteilung.

  Der endgültige Zeitplan mit Riegeneinteilung kann ab 17. September 2015
  im Internet unter http://www.stauseepokal.de abgerufen werden

Meldegeld:   Einzelwettkämpfer:   10.– €
  
  Mannschaftswettkampf:  20.– €

  Bei der Teilnahme an der Mannschaftswertung fällt die Mannschaftsgebühr 
  zusätzlich zur Einzelgebühr an!
  
Preise:   Die beste Kürturnerin und der beste Kürturner (CdP)erhalten ein Preisgeld
  der Turnabteilung TG Schömberg.

Kampfrichter:  Für den männlichen Bereich ist Heiko Baier, Balinger Straße 1
  72355 Schömberg, Telefon 0179-2297947 oder 07427-2550 und Claudia Geiger
  zuständig.

  Für den Bereich Turnerinnen tragen Annette Baier, 72355 Schömberg,
  Telefon 07427 3801 oder 0171 4846297 und
  Gloria Schmidberger, 72355 Schömberg, Telefon 0176 57858708,
  die Verantwortung.

  Kampfrichter werden nach den STB-Richtlinien entschädigt!

Meldeschluss 13.9. 2015 unbedingt einhalten!

Als Anmeldedatum gilt der e-mail-Eingang.
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Wettkämpfe
Nr. 1  (Pokalwettbewerb) Damen, Juniorinnen und Juti A + B - Kür Vierkampf - Jahrgang 2001 
 und älter. Balken- und Sprungtischhöhe: 1,25m

Nr. 2  (Pokalwettbewerb) Schülerinnen - Kür Vierkampf - Jahrgang 2002 und jünger.
 
 Im Kürvierkampf (Wettk. 1 und 2) C.d.P. mit erleichterter Abgangsforderung: kein Abgang
 oder A-Abgang: + 0,0 P., B-Abgang + 0,3 P., C-Abgang oder höher: + 0,5 P.
 Balken- und Sprungtischhöhe: 1,25m

Nr. 3  (Rahmenwettbewerb) Damen und Juniorinnen - Vierkampf - Kür modifiziert LK II - Jahrgang
 1997 und älter. Balken- und Sprungtischhöhe: 1,25m

Nr. 4  (Rahmenwettbewerb) Jugendturnerinnen A + B - Vierkampf - Kür modifiziert LK III - Jahrgang
 1998-2001. Balken- und Sprungtischhöhe: 1,25m

Nr. 5 (Rahmenwettbewerb) Schülerinnen Juti C und jünger - Vierkampf - Kür modifiziert LK III -
 Jahrgang 2002 und jünger. Balkenhöhe: 1,10m, Sprungtischhöhe: 1,10m oder 1,25m.

Nr.5a (Rahmenwettbewerb) Schülerinnen Jahrgang 2006 und jünger - Vierkampf - Kür modifiziert LK IV -
 Belegung mit mindestens 6 Turnerinnen, ansonsten behalten wir uns das Recht vor,  die Teilnehmer
 wegen zu geringer Anmeldungen in Wettkampf 5 zu integrieren.
 Balken- und Sprungtischhöhe: 1,10m; Sprungtisch alternativ 1,25m.
 
 Stand aktuelles DTB Aufgabenbuch
 

 Jeder Verein sollte einen Vereinskampfrichter melden!
 Meldungen weiblich bei Annette Baier (0171/4846297) oder Gloria Schmidberger (0176/57858708) 
 Meldungen männlich bei Heiko Baier (07427/2550) bis 14. September 2014.

Nr. 6  (Pokalwettbewerb) Männer aktiv - Jahrgang 1995 und älter - Kür Sechskampf - CdP

Nr. 7  (Pokalwettbewerb) Jugend und Schüler - Jahrgang 1997 und jünger - Kür Sechskampf -
 KM LK 2

Nr. 8  (Rahmenwettbewerb) Männer aktiv - Jahrgang 1996 und älter - Kür Sechskampf - KM LK 2

Nr. 9  (Rahmenwettbewerb) Jugend und Schüler - Jahrgang 1997 und jünger - Alle P-Stufen -
 Variante A bis P 9 möglich
 
 
 P-Stufen und KM-Übungen LK: aktuelle Wertungsvorschriften

Nr. 10  AK 9-10 - Jahrgang 2006-2005 - P7 B

Nr. 11  AK 11-12 - Jahrgang 2004-2003 - P8 B nur Sechskampf

Nr. 12  AK 13-14 - Jahrgang 2002-2001 - P9 B
 
 Die Wettkämpfe am Vor- und Nachmittag werden mit 40 Turnerinnen und 42 Turnern
 belegt. Die Reihenfolge ist entsprechend der Meldung. Wir behalten uns die
 Endauswahl der Starterliste bei höheren Meldezahlen vor. Einzelstart am Gerät
 möglich.

 
 Wir werden mit Startnummern turnen. Dies ist Information für Zuschauer und Organisator.
 Teilnehmer der Kürwettkämpfe erhalten die Startnummern nach dem Einturnen
 vom Riegenführer. Nachmeldungen kommen auf eine Warteliste!

}
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Jede Mannschaft besteht aus min. 3 und max. 6 gemeldeten Einzelturnern(innen), wobei die besten drei gewertet
werden. Die Mannschafts- und Einzelwettkämpfer(innen) müssen bei der Meldung namentlich genannt werden.

Bei Wettkampf Nr. 1 und 2, bzw. 4 und 5 können Schülerinnen im höherklassigen Wettkampf mitgewertet werden, aller-
dings nur zwei Teilnehmerinnen – Passvorlage nötig. Bitte Hinweis beachten! 

->>>  Wichtiger Hinweis:
Jugendturner oder Schüler, welche die Aktivenmannschaft (Wk. 8) unterstützen, werden im Wk. 8 gewertet.

Mannschaftswettbewerbe werden in allen neun Wettkampfklassen durchgeführt.

Weitere wertvolle Pokale und Sachpreise sind auch für die besten Einzelwettkämpferinnen und - Wettkämpfer sowie für 
die Mannschaftsrahmenwettkämpfe ausgesetzt.

Bitte die Meldung wie auf Seite 19 und 27 ausgeführt sorgfältig ausfüllen und an die Internet-Adresse
http://www.stauseepokal.de senden.

Auskünfte: Heiko Baier, Balinger Str.1, 72355 Schömberg, Tel. 07427 2550

Die Herren-Mannschaft der Turnabteilung Schömberg erturnte sich in diesem Jahr einen tollen 2. Platz in der Ver-
bandsliga. Die Damenmannschaft der TG Schömberg erturnte sich Platz 1 in der Kreisliga B und somit den direkten 
Aufstieg in die Kreisliga A.

Mannschaftswettbewerbe



22
20

Getränke

BBAAUUSSEERR

Schömberg

Telefon (074 27) 76 60

Ihr Partner in allen steuerlichen und wirtschaftlichen Fragen

SIEGFRIED KIENER
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT MBH

DETLEF KIENER - MICHAEL KIENER - STEFAN MAURER - TOM JESSEN

Lindenstraße 2
78628 Rottweil

Tel. 0741/2801-0
Fax 0741/2801-28

Eisenbahnstraße 23
72355 Schömberg
Tel. 07427/9492-0
Fax 07427/910005

Schillerstraße 35
72458 Albstadt

Tel. 07431/13474-0
Fax 07431/13474-20

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

asasaWE 

 

 

  
 
 
 
 
 
 
 Eisenbahnstraße 23 Schillerstraße 20 Heckenbachstraße 29 
 72355 Schömberg 72458 Albstadt 72336 Balingen  
 Tel. 07427/9492-0 Tel. 07431/13474-0 Tel. 07433/275735 
 info@siegfriedkiener.de www.kiener-maurer-jessen.de 
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  Winners-Finale am Reck und am Boden
    Die beiden besten Reck-Turner (CdP) treten nochmals zum Finale an. Ebenso die
    beiden besten Bodenturnerinnen des Nachmittags.

    Das Preisgeld von € 150.– setzt die Schömberger Turnabteilung aus.

    Es verteilt sich auf die Sieger mit je 50.– € und die 2. mit je 25.– €

    In der Pause wird Ihnen zudem ein Showprogramm - „Die Turnhühner von der Alb“ 
    des TSV Ebingen angeboten werden. 
    Sie werden uns den Auftritt „Im Hühnerstall geht´s rund!“ präsentieren. Die jungen Mädchen werden
    von Alice Schumacher trainiert und sind bei zahlreichen Wettbewerben vorne mit dabei!

Aktuelles:

1. Zwischen den Vormittags-Wettkämpfen (Zeitpunkt wird bekanntgegeben) machen wir unsere
     Trainerrunde – ein Erfahrungsaustausch, zu dem wir Sie herzlich einladen.
2. Um 12.00 Uhr kann nach Bedarf und Nachfrage eine Pressekonferenz stattfinden.

Beiprogramm
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Die „Turnhühner von der Alb“

Vermittlung durch:
Frank Merkt und Jürgen Baur, Hauptvertretung
Marktpl. 1, D-72355 Schömberg
Tel. 0 74 27.24 52, Fax 0 74 27.73 29

Allianz SchatzBrief Klassik: 
Altersvorsorge ohne Risiko.
Sie möchten bei Ihrer Altersvorsorge auf Nummer sicher gehen und 
trotzdem die Chance auf eine attraktive Verzinsung haben? Dann ist 
der Allianz SchatzBrief Klassik die richtige Lösung für Sie. 
Sprechen Sie mit uns, wir beraten Sie gerne.

Hoffentlich Allianz.

Die Gruppe des TSV Ebingen wird dieses Jahr mit ihrem Auftritt 
„Im Hühnerstall geht´s rund!“ für Stimmung sorgen! 
Mit dieser Show erreichte die Gruppe beim letztjährigen Landesturnfest   
in Freiburg den Sieg im Baden-Württembergischen Landesfinale des Tu-
ju-Stars-Wettbewerb und ebenfalls Platz 1 beim Landeskinderturnfest in 
Heidenheim beim Tuju-Sternchen-Wettbewerb.
 

Die Gruppe besteht aus 25 Mädchen im Alter von 8 bis 25 Jahren.
Trainiert wird die Gruppe von Alice Schumacher.



25

• Die perfekte Kombination aus sportlich-progressivem 
Design und einem großzügigen Raumangebot.

• Hervorragende Aerodynamik sorgt für einen besonders 
niedrigen cw-Wert von 0,261.

• Permanenter Allradantrieb 4MATIC2 für bestmögliche 
Dynamik, Traktion und Sicherheit.

Groß. Stadt. Jäger.
Gehen Sie auf Erlebnisjagt im neuen CLA Shooting Brake. 

1Stand: März 2015. 2Optional.

Jetzt bei Autohaus Riess 
Probe fahren.
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Metzgerei-Gaststätte Wasenstube 
Inh. Karl-Heinz Koch

72367 Weilen u.d.R.  -   Wasenstr. 9
Tel. 07427-9 11 44, Fax 07427-9 11 45

e-mail: wasenstube@gmx.de - www.heinzkoch-musik.de

Metzgerei Öffnungszeiten
Dienstag – Donnerstag 8.00 – 12.30 Uhr  u. 14.00 – 18.30 Uhr
Freitag durchgehend geöffnet
Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Wasenstube
Dienstag – Freitag 10.00 – 21.00 Uhr
mittwochs Kesselfleisch-Essen
Samstag u. Sonntag nur auf Anmeldung

weitere Öffnungszeiten für Gruppen ab 25 Personen auf Anfrage
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Wichtig für alle Teilnehmer!
Meldung - Stauseepokal 2011

Die Meldung zum Stauseepokal erfolgt online unter:

http://www.stauseepokal.de
Meldungen per Post oder Fax werden nicht mehr angenommen!

Damit Sie erfolgreich melden können, benötigen Sie:
l Internetanschluss
l E-Mail Adresse
l Bankverbindung des Vereins (Einzugsermächtigung!!!)
l Namen, Jahrgang und Wettkampfnummern aller Teilnehmer

Detaillierte Hilfe erhalten Sie bei der Online-Anmeldung!

Sollte es – wider erwarten – Probleme oder Unklarheiten geben,
wenden Sie sich bitte an:

Diana Späth, info@stauseepokal.de, Tel.: 0162 7788805
Heiko/Dieter Baier, Tel. 07427 2550
Bankverbindung: Sparkasse Zollernalb (BLZ 65351260) 55366593

Sandstrahlzentrum GmbH

l SANDSTRAHLZENTRUM

l BESCHICHTUNGSTECHNIK

l TANKREVISION

l GEWÄSSERSCHUTZ

Kuhwasen 4 Telefon 07427 9484-0
72355 Schömberg Telefax 07427 948415
E-Mail: info@schmidberger.de · Internet: www.schmidberger.de

5

Bankverbindung:  Sparkasse Zollernalb
          IBAN: DE21 653 512 600 055 366 593
          BIC:    SOLADES1BAL

Vorabüberweisung des Vereins (Meldung gilt erst mit Zahlungseingang)
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Die Qualität
macht den Unterschied!

www.schaefer-bad.de
Schäfer Intelligente
Haustechnik GmbH Tel.: (0 7427) 9 4006-0
Daimlerstraße 2 Fax: (0 7427) 9 4006-10
72359 Dotternhausen e-Mail: info@schaefer-bad.de

Folgende Arbeiten führen wir gerne für Sie aus:
Flaschnerei Heizung Sanitäre Einrichtung
- Dachrinnen - Heizungsanlagen aller Art - Bäder (3-D-Planung),
- Verwahrungen - Wärmerückgewinnung auch Altengerecht
- Metalldächer - Kontrollierte Be- und Ent- - Rohrinstallation
- Kamineinfassungen lüftungsanlagen - Gas- u. Wasserinstall.
- Flachdachisolierung - Pelletheizung
- Erkerverkleidungen - Wärmepumpen

Solar und Photovoltaik Industrieanlagen

Erneuerbare Energien Regenwassernutzung

Bäder
Solar
Wärme
Flaschnerei
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Kampfrichter

Turner:    Franz Aichelmann
   Uwe Billerbeck
   Martin Breuning
   Michael Brobeil
   Lea Edelmann
   Werner Füger
   Volker Henzler
   Frank Janositz
   Matthias Kienzle
   Herbert Laupp
   Claudia Geiger
   Bernd Stortz
   Dieter Maier

   Kari-Kleidung: graue Hose, blaues Hemd, dunkelblauer Sakko.

Turnerinnen:   Ulrike Tafferner
   Ann-Katrin Thomas
   Patricia Bodmer
   Regine Stein-Aschenbrenner
   Tanja Uetz
   Carina Kiesinger
   Ulrike Ast
   Renate Weber
   Corinna Knaisch
   Gloria Schmidberger
   Stefanie Steidle
   Denise Seemann

   Kari-Kleidung: graue Hose/Rock, weiße Bluse, blauer Blazer.

   Gewertet wird nach den aktuellen Wertungsvorschriften.

Wichtig:    Kampfrichterbesprechung der Kür-Wettkämpfe für Turner und Turnerinnen
   jeweils 30 Minuten vor  Wettkampfbeginn.

   Vereinseigene Kampfrichter werden dringend benötigt!

   Pressekonferenz für ZAK (Balingen) und Schwarzwälder Bote (Balingen,
   Albstadt, Oberndorf ) um 13.00 Uhr.
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Von der Turnabteilung wird hier ein Angebot zur sportlichen Betätigung und zur sinnvollen Freizeitgestaltung für alle 
Altersklassen angestrebt, das jedem Sportinteressierten die Möglichkeit zur individuellen Fitness bietet.

Schömberg auf dem Wege
zum Turnzentrum

Trainingszeiten Turnabteilung

Sporthalle
Tag     Uhrzeit     Trainer
Montag    17.15-19.30 Uhr    Eva Zimmerer
    17.15-18.30 Uhr   Stefanie Bantle, Nina  
        Higlister, Julia  
        Schweizer
Dienstag     17.00-19.30 Uhr    Dieter Baier
    17.00-19.00 Uhr   Florian Rehfuß,  
        Kevin Weckenmann
    19.00-21.00 Uhr   Oliver Dittberner
    19.00-21.45Uhr    Aktive,  
        Karl Schmidberger
Mittwoch     17.30-18.30 Uhr   Katrin  Nachtrieb,              
        Astrid Hotz 
    17.30-19.00 Uhr   Aline Frey, Gloria  
        Schmidberger
Donnerstag    17.00-19.30  Uhr   Dieter Baier
    17.00-19.00  Uhr   Florian Rehfuß
    17.45-19.00 Uhr   Stefanie Bantle, Nina  
        Higlister, Julia  
        Schweizer
    19.00-21.00  Uhr   Oliver Dittberner
    19.00-21.00 Uhr   Uwe Bohnert
    19.00-21.45Uhr    Aktive,  
        Karl Schmidberger
Freitag     17.00-19.00   Uhr   NinaKoch,Linda Koch
    17.00-19.00  Uhr   Eva Zimmerer

Stauseehalle
Tag     Uhrzeit     Trainer
Dienstag    17.00-18.00 Uhr    Kristine Kusic, Sandra          
        Klumpp
Mittwoch    16.30-17.30 Uhr   Katrin  Nachtrieb,              
        Astrid Hotz 
Donnerstag   17.30-18.30 Uhr   Bewegungsschule: 
        Daniela Moseler,         
        Gudrun Collerius

Außerdem findet am Mittwoch (9:00 - 10:00 Uhr ) und Donnerstag (19:55 - 21:00 Uhr) ein Aerobic-Trainig 
mit Annette Baier-Sauter statt.
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Karl-Otto Schwabenthan
Ehem. Vorsitzender des
Turngaus Zollern-Schalksburg
Die TG Schömberg sowie der Turngau
Zollern-Schalksburg möchten ihm bei
den Stauseepokalen in Form von Pokalen
und Preisen eine bleibende Erinnerung
schaffen.

Unseren Turnfreunden zum
ehrenden Gedenken

Erwin Stauss
langjähriger Präsident des
Turngaus Zollern-Schalksburg
Ehren-Turnpräsident
Träger des Bundesverdienstkreuzes
Jahrzehntelang an der Spitze des
Turnvereins Hechingen

Ehrenoberturnwart
Pius Schmidberger
Wir danken für den unermüdlichen
Einsatz im Sinne des Turnsports
Die AK-Stufen der Nachwuchsturner
werden zu seinem Gedächtnis um Pius-
Schmidberger-Pokale turnen

Letztes Jahr wäre der 100. Geburtstag von 
Pius Schmidberger gewesen: wir danken 
für die geleisteten Einsätze!
Die AK-Stufen männlich werden zu sei-
nem Gedächtnis um Pius-Schmidberger-
Pokale turnen!
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Backwaren –
von Meisterhand
hergestellt!

72355 Schömberg
Telefon 07427 2551

Wir w
ünschen den

Turnern weiter
hin

viel E
rfolg!

Guten Appetit wünscht

Waldeck
Restaurant · Café

Wellendinger Str. 39

72355 Schömberg

Telefon (0 74 27) 27 95

Wir w
ünschen den 

Turnern weiter
hin 

viel E
rfolg!

SV Druck + Medien GmbH & Co. KG
Wasserwiesen 42
72336 Balingen

Telefon 07433 9893-0
www.sv-druckmedien.de

OUALITÄTOUALITÄTOUALITÄTOUALITÄTQUALITÄT

...macht den 
Unterschied

Ihre Produkte
verdienen 
das Beste.
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Wir w
ünschen den 

Turnern weiter
hin 

viel E
rfolg!

Wettkampf 1 – Kür – Vierkampf Damen    Punkte    Jahr
1. Sandra Hellwig, Doo Utrecht     31.50    1992
Wettkampf 2 – Pokalwettbewerb – Jugendturnerinnen und Schülerinnen – Kür Vierkampf
1. Marion Hendrix, Utrecht     35.60    1988
Wettkampf 3 – Rahmenwettbewerb Damen – Aktive Pflicht Vierkampf
1. Tina Nadine Seifried, Möhringen     27.70   1992
Wettkampf 4 – Rahmenwettkampf Jugendturnerinnen und Schülerinnen – Pflicht Vierkampf
1. Yvonne Ayen, Mössingen     25.30    1989
Wettkampf 5 – Pokalwettbewerb Männer – Kür Sechskampf
1. Alfred Bauser, Wehingen     50.25    1992
Wettkampf 6 – Pokalwettbewerb Jugendturner und Schüler – Kür Sechskampf
1. Steffen Logk, Cottbus      52.45    1990
Wettkampf 7 – Rahmenwettbewerb Herren Aktive – Pflicht Sechskampf
1. Klaus Reich, Villingendorf     38.15    1990
Wettkampf 8 – Jugendturner und Schüler – Pflicht Sechskampf
1. Heiko Baier, Schömberg     43.20    1991

Bestenliste bis 1992

Wettkampf 1 – Pokalwettbewerb – Kür – Vierkampf Damen     Punkte
1. Franziska Biedritzki      SG Schorndorf   35.10
Wettkampf 2 – Pokalwettbewerb – Kür – Vierkampf Jugendturnerinnen
1. Nina Schubert      Dresdner SC   35.40
Wettkampf 3 – Pflicht – Vierkampf Turnerinnen
1. Heike Schmelzler      Heidenheimer SB   33.95
Wettkampf 4 – Pflicht – Vierkampf Jugendturnerinnen
1. Diana Adler      Dresdner SC   35.80
Wettkampf 5 – Pokalwettbewerb – Kür – Sechskampf Turner
1. Dirk Waltersbacher      TV Oberndorf-Baden   52.70
Wettkampf 6 – Pokalwettbewerb – Kür – Sechskampf Jugendturner
1. Nico Schirmer      Chemnitzer SC   47.80
Wettkampf 7 – Pflicht – Sechskampf Herren
1. Heiko Baier      TG Schömberg   55.45
Wettkampf 8 – Pflicht – Sechskampf Jugendturner
1. Oliver Schleenvoigt      TSG Öhringen   54.35

Bestenliste 1993 bis 1996

Wettkampf AK – 13-14 – Schülerturner       Punkte
1. Helge Liebrich      TSV Süssen    55,75
2. Timo Kutschuk      TSG Öhringen   54,90
3. Moritz Pohl      VfL Kirchheim   53,35
Wettkampf AK – 11-12 – Schülerturner
1. Sebastian Krimmer      TSG Backnang   56,70
2. Toni Mulay      TSG Öhringen   55,80
3. Mark Krause      SC Cottbus    54,35
Wettkampf AK – 9-10 – Schülerturner
1. Lukas Kroll      SC Cottbus    55,55
2. Mike Hindermann      TSG Öhringen   54,55
3. Chris Jungnick      SC Cottbus    54,30

Bestenliste ab 2000 bis 2002 - Schüler



34

Ob Geräte oder Vereinsführung - die Turnabteilung hat zu kämpfen - Pressespiegel
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Ob Geräte oder Vereinsführung - die Turnabteilung hat zu kämpfen - Pressespiegel
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Malergeschäft Hehl

Malerarbeiten
Bodenbeläge
Gerüstbau
Teppichreinigung

Dautmerger�Str. 9�· 72355 Schömberg
Telefon�(0 74 27)�26 77

K O M P R E S S I O N S S T R Ü M P F E

Ihr autorisierter VenoTrain® Fachhändler:

Spürbar aktivierend.

• Prothesen und Orthesen
• Stützapparate
• Einlagen nach Maß
• Spezielle Sporteinlagen
• Bequemschuhe
• Diabetesversorgung
• Schuhzurichtung
• Orthopädische Maßschuhe 
• Schuhreparaturen
• Bandagen

• Kompressionsstrümpfe
• Stützmieder
• Inkontinenzhilfen
• Rollstühle
• Geh- und Stehhilfen
• Badewannenlifter
• Bettenlifter
• Sauerstoffversorgung
• Enterale Ernährung

Unsere Leistungen:

Sanitätshaus- und
Orthopädie-Technik
Schwanenstraße 4
72336 Balingen
Tel.: 07433 - 90743-0
Fax: 07433 - 90743-28
info@ortho-kienzle.de
www.ortho-kienzle.de

Alles aus einem Haus
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Wettkampf 1 – Pokalwettbewerb – Kür – Vierkampf – Damen und Juti     Punkte
1. Daniela Flaig      VfL Kirchheim/Teck   34,95
2. Carmen Reisinger      SG Schorndorf/Rems   33,50
3. Ute Rapp       SG Schorndorf/Rems   33,40

Wettkampf 2 – Pokalwettbewerb – Kür – Vierkampf Schülerinnen
1. Kim Bui       KTV Stuttgart   33,52
2. Annika Pfeffer      KTV Stuttgart   32,56
3. Sandra Brinsa      SSV Ulm    32,40

Wettkampf 3 – Pflicht – Vierkampf – Turnerinnen und Jugendturnerinnen
1. Tatjana Würslin      VfL Kirchheim/Teck   37,70
2. Yvonne Wörner      TSG Eislingen/Fils   37,40
3. Manuela Hotz      TSV Ebingen   37,15

Wettkampf 4 – Pflicht – Vierkampf Jugendturnerinnen
1. Claudia Bareth      TSG Balingen   38,10
2. Manuela Hotz      TSV Ebingen   38,00
3. Lena Flaig      VfL Kirchheim   37,40

Wettkampf 5 – Pflicht – Vierkampf Schülerinnen
1. Lena Flaig      VfL Kirchheim   37,60
2. Lavinia Di Coste      VfL Kirchheim   37,55
3. Christina Hohenadel      SV Mörlenbach   37,13

Wettkampf 6 – Pokalwettbewerb – Kür – Sechskampf Herren
1. Dirk Walterspacher      TV Oberndorf-Baden   49,30
2. Vitali Saifullin      KTG Heidelberg   49,25
3. Martin Fuchs      KKV Schaffhausen   49,00

Wettkampf 7 – Pokalwettbewerb – Kür – Sechskampf – Jugendturner
1. Stefan Zapf     TV Haslach/Kinzig   51,65
2. Helge Liebrich      TSV Süssen    49,50
3. Achim Müller      SV Dotternhausen   48,20

Wettkampf 8 – Pflicht – Sechskampf – Herren
1. Heiko Baier      TG Schömberg   54,80
2. Stefan Payer      SSV Auenstein   52,55
3. Alfred Bauser      SV Villingendorf   51,40

Wettkampf 9 – Pflicht – Sechskampf – Jugendturner
1. Marco Reichenauer      SC Cottbus    45,95
2. Roman Kneller      TV Bünzwangen   42,50
2. Sascha Otten      KTV Heilbronn   42,50

Bestenliste ab 1997 bis 2005 (neue Wertung)
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Bestenliste  2006-2013 

Wettkampf 1 - Pokalwettbewerb - Kür Vierkampf - Damen, Juniorinnen und Juti A+B   Punkte
1. Simone Meinzer      TG Karlsruhe-Söllingen   51,100
2. Natalie Wolfgang     SSV Ulm 1846  49,600
3. Sina Schneider      LZ Ulm    48,000

Wettkampf 2 - Pokalwettbewerb - Kür Vierkampf - Schülerinnen
1. Tabea Alt      MTV 1846 e.V. Ludwigsburg 51,600
2. Isabelle Amacker      NKL Liestal    49,400
3. Carina Kröll      TSV Berkheim  49,100

Wettkampf 3 - Rahmenwettbewerb - Vierkampf Kür modifiziert II - Damen und Juniorinnen
1. Manuela Hotz     TSV Ebingen   48,700
2. Lisa Eble       SV Istein    48,200
3. Jessica Grimm      TuS Metzingen   48,150

Wettkampf 4 - Rahmenwettbewerb - Vierkampf Kür modifiziert III - Jugendturnerinnen A+B
1. Janine Kern      TSG Balingen   50,350
2. Alisa Mann      TSG Balingen   48,900
3. Svenja Liefke      TSG Balingen   48,250

Wettkampf 5 - Rahmenwettbewerb - Vierkampf Kür modifiziert III – Schülerinnen Juti C + jünger
1. Sonja Lubitz     TSG Balingen  48,700
2. Larissa Breinlinger      TV Überlingen   48,500
3. Ann-Kathrin Mohr     Sport-und Turnverein Schorndorf 48,100

Wettkampf 5a - Rahmenwettbewerb - Vierkampf Kür modifiziert IV – Schülerinnen 9 Jahre und jünger 
1. Annalena Henne     TSV Ebingen  45,600
2. Emily Hummel     TuS Metzingen  44,900
3. Lisa-Marie Koch     TuS Metzingen  44,850

Wettkampf 6 - Pokalwettbewerb - Kür Sechskampf – Männer, KM 1
1. Helge Liebrich      TSV Süssen    86,400
2. Daniel Popescu      TV Wetzgau   83,100
3. Johannes Schaal     TV Schwäbisch Gmünd-Wetzgau 76,600

Wettkampf 7 - Pokalwettbewerb - Kür Sechskampf - Jugendturner und Schüler, KM2
1. Christian Reisser      KTV Straubenhardt   70,650
2. Sven van Ijsselmuiden     TSV Lustnau   68,950
3. Kim Eisen      KTV Straubenhardt   68,600

Wettkampf 8 - Rahmenwettbewerb - Sechskampf – Herren, KM 2
1. Sven van Ijsselmuiden     TSV Lustnau   73,100
2. Marvin Fuchs      TV 1848 Villingen   70,900
3. Roman Kneller      TV Bünzwangen   70,800

Wettkampf 9 - Rahmenwettbewerb - Sechskampf - Jugendturner und Schüler
1. Jan Griesmeier      SV-Ostfildern  101,500
2. Sebastian Seifriz     SV Dotternhausen  93,400
3. Philipp Richter     SV Dotternhausen  92,400

Wettkampf 10 - AK 9-10 - Schüler
1. Markus Neher     VfL Kirchheim  79,150
2. Jonas Wörz     TG Böckingen 1890 e.V.  76,650
3. Jan Gehrung     SV-Ostfildern  76,600

Wettkampf 11 - AK 11-12 - Schüler
1. Milan Hosseini     TG Böckingen 1890 e.V.  83,700
2. Noah Maier     TG Böckingen 1890 e.V.  82,350
3. Niels Fluder     Trainingszentr. Fürstenland 75,500
      (CH / St. Gallen)
Wettkampf 12 - AK 13-14 - Schüler
1. Zi Yuam Lin     TG Böckingen 1890 e.V.  85,700
2. Mike Hindermann      TSG Öhringen   50,850
3. Daniel Wörz     TG Böckingen 1890 e.V.  50,050
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Wettkampf 1 - Pokalwettbewerb - Kür Vierkampf - Damen, Juniorinnen und Juti A+B   Punkte
1. Nicole Fritz      Heidenheimer Sportbund 1846 e.V 51,450
2. Elisa Kuen      Heidenheimer Sportbund 1846 e.V 48,500
3. Caroline Raphael      Turnverband Basel-Stadt  46,250

Wettkampf 2 - Pokalwettbewerb - Kür Vierkampf - Schülerinnen
1. Stella Lentz      SV Ostfildern e.V.   42,950
2. Emma Brittingham      TSV Berkheim  41,400
3. Solveig Herrmann      Heidenheimer Sportbund 1846 e.V.  40,450

Wettkampf 3 - Rahmenwettbewerb - Vierkampf Kür modifiziert II - Damen und Juniorinnen
1. Jessica Kern      TSG Balingen  49,700
2. Gloria Schmidberger      TG Schömberg  48,500
3. Natalie Müller      TSG Balingen  48,100

Wettkampf 4 - Rahmenwettbewerb - Vierkampf Kür modifiziert III - Jugendturnerinnen A+B
1. Carolin Walz     TSG Balingen  49,600
2. Florine Wörz     TSV Ebingen  47,700
3. Petra Lubitz     TSG Balingen  47,600

Wettkampf 5 - Rahmenwettbewerb - Vierkampf Kür modifiziert III – Schülerinnen Juti C + jünger
1. Ann-Kathrin Mohr      STV Schorndorf   50,500
2. Linda Koller      Sport-und Turnverein Schorndorf 48,800
3. Antonia Maurer      TSG Balingen  47,600

Wettkampf 5a - Rahmenwettbewerb - Vierkampf Kür modifiziert IV – Schülerinnen 9 Jahre und jünger 
1. Amelie Hilkinger      SV Ostfildern e.V.   47,800
2. Jolina Trantakis      SV Ostfildern e.V.  43,800
3. Lena Irion      TSV Ebingen  42,600

Wettkampf 6 - Pokalwettbewerb - Kür Sechskampf – Männer, KM 1
1. Sandro Dathe      TV Schiltach   68,100
2. Björn Kuhn      TSG Backnang   67,300
3. Jonathan Cocks      TSG Backnang   66,300

Wettkampf 7 - Pokalwettbewerb - Kür Sechskampf - Jugendturner und Schüler, KM2
1. Volker Wiechert      TG Hegau-Bodensee   63,700
1. Sascha Garni      TG Hegau-Bodensee   63,700
3. Jan Griesmeier      SV Ostfildern e.V  62,500

Wettkampf 8 - Rahmenwettbewerb - Sechskampf – Herren, KM 2
1. Florian Rehfuß      TG Schömberg  66,200
2. Leandro Eckstein     TG Schömberg  64,300
3. Michael Ast     TG Schömberg  64,000

Wettkampf 10 - AK 9-10 - Schüler
1. Maximilian Maier      SV Ostfildern e.V.   96,000
2. Filip Baljak      SV Ostfildern e.V.   89,200
3. Michael Gladjuk      SV-Ostfildern e.V.  88,800

Wettkampf 11 - AK 11-12 - Schüler
1. Adrian Dudev      SV-Ostfildern e.V.  97,600

Bestenliste  2014 
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ALPIRSBACHER KLOSTERBRÄU
Mit dem berühmten Brauwasser 

aus dem Schwarzwald.
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Seit mehr als einem Jahrhundert, genau seit 1884, besteht in Schömberg die Turngemeinde. Die sportli-
chen Aktivitäten beschränkten sich zunächst auf turnerische und teilweise auch leichtathletische Übungen.

Als erste größere sportliche Veranstaltung ist die Ausrichtung des Gauturnfestes 1891 festgehalten. Diese 
muss einen so nachhaltigen Eindruck erweckt haben, dass die TG Schömberg bei nahezu allen folgenden 
Veranstaltungen vertreten war. Im Jahr 1914 trat der Verein dem Gau Zollern-Schalksburg bei. Es folgten, 
bedingt durch den Krieg, fünf Jahre Pause.

Da sehr viele Mitglieder gefallen waren, musste wieder neu begonnen werden. Mit Energie und Tatkraft 
konnte bald eine Turnerriege zusammengestellt werden, die sich beim Gauturnfest 1919 in Ebingen be-
teiligte und als Lohn des Fleisses einen Preis für eine „Sondervorführung am Barren“ nach Hause brachte. 
Damit war der Startschuss für die sportliche Zukunft der TG gefallen. 1924 fand nach 28-Jähriger Pause 
wieder ein Gauturnfest in Schömberg statt.

Nach diesem Gauturnfest kam die turnerische Arbeit ziemlich zum Erliegen, erstmals im Jahr 1928 ver-
zeichnete der Verein wieder eine Teilnahme an einem Gauturnfest.

Die Initiative ergriff im Jahre 1928 Kaminfegermeister Beuter, der die Vorstandschaft übernahm. Ihm folgte 
Lehrer Walter, der sich als eine Vaterfigur in der Turngemeinde entwickelte. Leo Weber, welcher auf Grund 
seiner Verdienste Ehrenvorstand wurde, führte den Verein bis zum Beginn des 2. Weltkrieges.
Die Anschaffung einer neuen Fahne wurde 1931 gefeiert.

Nach dem 2.Weltkrieg übernahm der frühere Ehrenoberturnwart HermannWeber die Führung. Er enga-
gierte sich sehr stark im Damenturnen, wobei diese Riege schon 1933 zu Erfolgen auf Landesebene kam.

Pius Schmidberger und Rosa Ströbel (Gietzelt) riefen die Turner und Turnerinnen wieder. Erfolge auf Gau-, 
Landes- und Bundesturnfesten stellten sich ein. Auf Gauebene wurden Jugendturnfestsiege und Turnfest-
siege errungen sowie erste Plätze belegt.

Pius Schmidberger führte die Turner bis 1964 und blieb danach immer wieder eine gute Stütze für die 
Turnabteilung. Es sind viele Jahre, die dieser Mann im Sport aktiv tätig war. Begonnen hatte es mit dem 
Vereinsdiener und er gehörte zu den Säulen der TG. Beide wurden mit der Ehrennadel des Deutschen Tur-
nerbundes ausgezeichnet. Pius war Ehrenoberturnwart, seine Söhne und Enkel tragen die Tradition weiter.

Zu den erwähnenswertesten Punkten zählt die Teilnahme am Deutschen Turnfest in Hamburg 1953, am 
Landesturnfest in Ulm 1955 und am Deutschen Turnfest in München 1958.

Dieter Baier übernahm 1964 die Führung der Turnabteilung.

Eine bewegte Vereinsgeschichte ist in den folgenden Jahren zu verzeichnen. Wettkämpfe wurden im In- 
und Ausland ausgetragen. Selbst Zürich 1968 und SSV Ulm 1970 zählten zu den Wettkampfpartnern. Mar-
kus Bross, Karl Lander, Karl Stopper, Josef Hehl, Gerhard und Karl Schmidberger, Adolf Riedlinger, Günter 
Stussak, Dieter Baier und Herbert Deschler vertraten die Farben der TG.

Die TG Schömberg war Ausrichter des Gaukinderturnfestes 1978 und des Gauturnfestes 1980. Außerdem 
nahm sie bei allen Gau-, Landes- und Deutschen Turnfesten teil. Man turnte in den Ligarunden auch mit 
Geislinger Turnfreunden. Die Übungsleiter und Trainer bemühten sich immer um guten Nachwuchs.

Im Jahr 1979 fanden die Württ. Meisterschaften im Kunstturnen in Schömberg statt, bei denen zwei Mäd-
chen der Turnabteilung teilnahmen. Petra Eha und Bettina Saat wurden Jahrgangsmeisterinnen.

Die Turnabteilung 
Schömberg stellt sich vor 
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Bei den Württ. Meisterschaften 1980 belegte Petra Eha den ersten Rang im olympischen Achtkampf. Bet-
tina Saat belegte Rang drei. Das Trainerteam Balzer und Baier hatte Pionierarbeit geleistet. Die deutschen 
Meisterschaften in Hamburg folgten. 

Ein weiterer hervorragender Turner aus der Schömberger Turnabteilung konnte mit Haiko Baier gestellt 
werden. Durch erfolgreiche Teilnahme bei Deutschen Meisterschaften stellt er einen weiteren Erfolgspunkt 
in der Turngeschichte von Schömberg dar. In der Ländermannschaft des STB war er eine wesentliche Stüt-
ze – Deutsche Mehrkampfmeisterschaften 1993 Platz acht, 1992 Württ. Vizemeister im Pferdsprung – 1993 
Württ. Jugendmeister / zweifacher Landesturnfestsieger – 1994 Württ. Meister im Deutschen Zehnkampf.

Weitere wichtige Stationen sind:

• Karl Schmidberger führt die Schömberger Turner 1991 in die Landesliga, er wird 1995 Württ. Senioren-
meister – sein Bruder Gerhard 1995 und 1998 ebenfalls.

• 1992 erringt man einen Mittelplatz – 1993 ebenfalls – 1994 wird man punktgleich mit dem Meister Dritter 
• 1995 verpasst man wieder knapp den Aufstieg in die Verbandsliga gegen TGA Rottweil – 1996 hegt man 
Aufstiegshoffnungen in die Verbandsliga, man wird wieder Vizemeister hinter dem SSV Ulm.

• Der Stauseepokal etabliert sich zu einer Top-Veranstaltung.

• Bruno Tantzky führt erfolgreich die Jedermannsturner und Frauen, die als unersetzliche Stütze gelten.

• Junge Damen setzen mit der Jazzgymnastik Akzente unter Leitung der Geschwister Schwenk.

• Die Medien bedanken sich beim Abteilungsleiter und Motor Dieter Baier mit der Ehrennadel des Landes 
und der goldenen Ehrennadel des STB. Gerhard Schmidberger wird mit der silbernen Ehrennadel ausge-
zeichnet und Karl Schmidberger, Siegmund Besenfelder, Bruno Tantzky und Alfons Eha erhalten die bron-
zene Ehrennadel.

• 1994: Der 80. Geburtstag des Ehren-Oberturnwarts Pius Schmidberger wird gebührend gefeiert. Das 
Deutsche Turnfest in Hamburg war sportlich und gesellschaftlich ein Höhepunkt.

• 1996: Die Landesligamannschaft stabilisiert sich zur Top-Mannschaft. Heiko Baier ist der beste Turner der 
Saison, Vizemeister mit Aufstiegschancen. Landesturnfest Ulm: Heiko wird Turnfestsieger. Herausragend: 
vier Senioren unter den ersten 15 Plätzen.

• 1997: Die Schömberger Mannschaft ist in der Verbandsliga. Auch hier wird sie Vizemeister. Drei Turner 
sind unter den Top Ten in der Einzelwertung: Heiko Baier (2), Jens Dehner (6), Tobias Lander (10). 

• 1998: Schömberg bleibt in der Verbandsliga. Heiko Baier vertritt Schömbergs Farben bei den Bad.-Würt-
tembergischen Meisterschaften in Öhringen. Er wird Meister im Pferdsprung, qualifiziert sich für die Deut-
schen Meisterschaften im Münchner Olympiapark. Der Erfolg: eine goldene und zwei bronzene Medaillen. 
Tobias Lander erreicht Platz zwei bei den Württembergischen B-Meisterschaften knapp mit 0,5 Punkten 
hinter Jens Dehner. 

• 1999: Bei der Ligarunde im Schwäbischen Turnerbund erreicht die Mannschaft unter Karl Schmidberger 
einen hervorragenden dritten Platz in der Verbandsliga mit ausgeglichenem Punktekonto. Heiko startet 
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in Rio beim Brasilcup und belegt einen sehr guten achten Platz. Rang drei blieb ihm bei der Sportlerwahl 
des Sportkreises Zollern-Alb hinter Weltmeister Rominger. – Vom 24. bis 27. Juni fand das Landesturnfest 
in Aalen statt. Eine sehr gelungene Veranstaltung in gesellschaftlicher und sportlicher Hinsicht. Plazierun-
gen unter den ersten zehn der vielen Teilnehmer schafften in ihren Wettkämpfen: Annette Baier (4.), Karl 
Schmidberger (7.), Gerhard Schmidberger (7.), Heiko Baier (2.) und Tobias Lander (2). 

• 2000: Die Schömberger Verbandsligatruppe kann ihren Mittelplatz behaupten und schließt mit 4:6 Punk-
ten die Runde ab. Eine tolle Leistung bot man beim letzten Gegner, dem Titelaspiranten KTV Straubenhardt 
II. Heiko schafft die Qualifikation zur deutschen Meisterschaft in Leverkusen mit 46.6 Punkten und startete 
somit bei diesem Titelkampf am 5. Mai in der Zollernalbhalle in Albstadt. Die Meisterschaften standen unter 
der Obhut des TSV Ebingen. Markus Seeburger wird Württ. Meister in der AK 9. Ein hoffnungsvolles Talent, 
das eindeutig den Weg in die Zukunft zeigt.

• 2001: Die Schömberger Mannschaft startet in der Verbandsliga gegen Dunningen, Bolheim, Kirchheim, 
Oberschwaben-Hohenlohe mit Siegen. Somit gelingt der Schömberger Truppe der Aufstieg in die Oberliga! 

• 2002: Das Jahr 2000 begann mit einem traurigen Anlaß: Wir mußten unseren Ehrenturnwart Pius Schmi-
berger auf seinem letzten Gang begleiten. 
Die Schömberger Turner starten in der Oberliga, der höchsten Liga des Verbandes. Auch im internen Ver-
gleich der Stadt bisher einmalig! Beim entscheidenden Rückkampf in Wangen (Allgäu) schaffte man den 
Klassenerhalt. – Bei der Sportlerwahl des Zollernalbkreises werden die Schömberger Turner zur Mannschaft 
des Jahres 2001 gekürt. – Marcus Seeburger ist weiterhin im Kader des Schwäbischen Turnerbundes und 
macht gute Fortschritte im Kunstturnforum Stuttgart. 

• 2003: Wir starten in diesem Jahr wieder in der Oberliga. Nach dem Rückzug von Dehner haben wir mit 
Sören Röder wieder eine echte Verstärkung aus München bekommen. Die Mannschaft sichert den Oberli-
gaverbleib. Heiko wird 2. in der Gesamtwertung. – Bei den Bad.-Württ. Meisterschaften in Haslach erreicht 
Marcus Seeburger in der AK12 Rang 3 und ist somit zum ersten Mal für die Deutschen Meisterschaften in 
Chemnitz qualifiziert. Gloria Schmidberger steigt mit dem TSV Ebingen in die Oberliga auf. Marcus Seebur-
ger setzt seine Erfolgsbilanz fort, gewinnt beim Landesturnfest, holt in Chemnitz Silber am Reck und wird 
2. Deutscher Meister. 

• 2004: Hier galt natürlich das Hauptinteresse unserer Oberligatruppe. Man war zuversichtlich, denn mit 
Alexander Wollbaum und Heiko Neher hatte man sich verstärkt. Doch beim Endkampf in Munderkingen 
war man nicht in Hochform, schlug hier gerechterweise Süssen, doch Heilbronn zog vorbei. Somit ist der 
Abstieg besiegelt und es heißt beim nächsten Endkampf in Schömberg 2005 den Aufstieg wieder anzu-
streben.
Gloria Schmidberger zeigt sich zum ersten mal erfolgreich auf der Oberligabühne Oliver Dittberner über-
nimmt die Führung der Turnabteilung. 

• 2005: Vorarlberg zog seine Mannschaft zurück, so daß wir weiter in der höchsten schwäbischen Liga star-
ten durften. Dieses rechfertigten wir mit dem 3. Platz in der Endabrechnung. Die Einführung von Marcus 
Seeburger war toll. Der absolute Höhepunkt ist natürlich der Endkampf in der Schömberger Sporthalle. 
Dieser Endkampf war geprägt von einer hervorragenden Organisation, wobei das ganze Team lückenlos 
zusammenhalf, den Turnern sogar eine Einturnhalle bescherte und am Abend mit einer Turnerdisco ab-
schloss. Marcus Seeburger gewinnt bei den Landesmeisterschaften den Titel in seiner Klasse am Reck und 
schließt in der Gesamtwertung mit Rang 4 ab. 

• 2006: Zu Beginn des Jahres 2006 wurde die Oberligatruppe gewaltig geschwächt. AlexanderWollbaum 
(Achillessehnenriss), Heiko Baier, Tobias Lander (Schulter), Manuael Thomas (Finger) konnten nur bedingt 
in dasWettkampfgeschehen eingreifen. Am Ende landete man auf dem letzten Platz und stieg in die Ver-
bandsliga ab. 



46
42



47

• 2007: Die Schömberger Turner haben das Ligafinale in Waiblingen gewonnen. Um Haaresbreite verpas-
ten sie jedoch den Aufstieg in die Oberliga. Alexander Wollbaum ist der neue Trainer der aktiven Herren-
mannschaft und auch von der Leistungsgruppe Schömberg. Gloria Schmidberger turnt für den TSV Ebin-
gen in der Oberliga. 

• 2008 - Rückkehr in die Oberliga. Gleich zu Beginn des Jahres 2008 zeigte die aktive Herrenmannschaft 
ihr Können in der Ligarunde. Die Turner erreichten souverän den 1. Platz und wurden im Endkampf Dritter. 
Vor der Ligarunde sprach man noch vom Ziel des Klassenerhaltes und einer „dezimierten“ Mannschaft, da 
Sören Röder seine aktive Turnzeit bei den Schömbergern beendet hat und Florian Rehfuß ein Jahr in Neu-
seeland verbringt. Doch die Mannschaft hat mehr als nur den Klassenerhalt erreicht. Gloria Schmidberger 
turnt als tragende Säule für den TSV Ebingen in der Oberligamannschaft 

• 2009: Die aktive Herrenmannschaft ist nach 2 Jahren in der Verbandsliga nun wieder in der Oberliga 
präsent. Seit diesem Jahr werden die Schömberger von Achim Müller tatkräftig unterstützt. In der Hin-
runde wurde souverän der 2. Platz erreicht. In der Gesamtwertung belegt Schömberg den 3. Platz und 
kann deshalb trotz des verpatzten Endkampfes (die Nachwehen der Maiennacht waren noch sehr deutlich) 
zufrieden sein. Die Schömberger Turnerinnen Nina Higlister, Debora Alrutz, Sharina Kimura und die neu 
hinzugekommene Sophie Ringgenburger mischten beim regionalen Landesentscheid mit. 

• 2010: Beginn der Turnrunde in der Oberliga. Es haben sich einige personelle Veränderungen ergeben, 
Tobias Lander und Alexander Wollbaum haben sich aus dem aktiven Wettkampfsport verabschiedet.
In der Hinrunde wurde souverän der 2. Platz erreicht, beim Endkampf in Göllsdorf landete Schömberg 
jedoch auf dem letzten Platz. In der Schlusstabelle erreichten man damit Rang 3. 

• 2011: Die Oberliga-Saison 2011 wartete mit viele Neuerungen. Der erste Wettkampf hat bereits vor der 
Fasnet stattgefunden, mit 7 Wettkämpfen und 8 Mannschaften ist es die höchste Wettkampf- und Teilneh-
merzahl in der Geschichte der Oberliga des schwäbischen Turnerbundes. Und auch der Wettkampf-Modus 
wurde angepasst mit dem sogenannten Score-Points-System. Und so wussten die Turner um Trainer Karl 
Schmidberger nicht so recht, was auf sie zukommen sollte.
Mit dem Klassenerhalt als Ziel traten die Schömberger dann beim Ligafinale an und es hat geklappt.

• 2012: Die Oberliga-Saison 2012 war wohl die Saison der Veränderungen - also nichts war konstant weder 
die Leistung seitens der Schömberger Turner noch die Zusammensetzung der aktiven Mannschaft, selbst 
der Trainer musste einmal vertreten werden. Und so musste die Mannschaft um Trainer Karl Schmidberger 
mit allem rechnen.  Beim Ligafinale in Sindelfingen haben sich die Schömberger Turner zwar nochmals in 
Zeug gelegt, auch um einem Wunsch von Trainer Karl Schmidberger zu entsprechen, sich mit Anstand aus 
der Oberliga zu verabschieden. Das haben die Turner geschafft. 

• 2013: Die Verbandsliga-Saison 2013 war wohl die mit größter Spannung erwartete Runde überhaupt 
- nach dem Abstieg aus der Oberliga trafen die Schömberger erstmals in einer Runde auf die Geislinger 
Turner. Zu Anfang wurde die Liga noch als ziemlich ausgeglichen in der Zeitung angepriesen. Es zeigte sich 
aber schnell, dass die Schömberger Turner das Feld anführen können.
Beim Ligaendkampf reichte es nur noch auf Rang 4. Sie konnten sich aber  in der Gesamtwertung trotzdem 
noch als Vizemeister feiern. 
Erstmals in der Geschichte der Schömberger Turnabteilung startete eine Damenriege in den Ligabetrieb. 
Unter der Leitung von Oliver Dittberner fand sich eine erfolgreiche Riege zusammen. Zusammen mit der 
Gruppe unter Trainer Dieter Baier konnte eine Mannschaft mit zehn Turnerinnen in der Kreisliga B Süd 
gemeldet werden. 
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• 2014: An der Hauptversammlung am Dreikönigstag gab es kleine Veränderungen bei den Wahlen: Uwe 
Bohnert wurde durch Claudia Geiger im Ausschuss als Beisitzer ersetzt, doch als Geräteturnwart bleibt Uwe 
unserem Verein treu. Diana Späth gab ihr Amt als Schriftführerin leider aus beruflichen Gründen ab. Dieses 
Amt wurde durch Elvira Dreher neu besetzt. 

Dann stand die Verbandsliga-Saison der Herrenmannschaft an. Mit 6 Wettkämpfen wurde hier mit höchst 
kuriosen und spannenden Ergebnissen durchgestartet:
TSG Backnang II - TG Schömberg, 22.02.2014: klare Niderlage mit 14:51 Score-Points
TG Schömberg - TSV Geislingen, 08.03.2014: knapp und unglücklich verloren mit 27:35 Score-Points
TG Biberach, Bad Waldsee - TG Schömberg, 15.03.2014: klarer Sieg mit 55:11 Score-Points
Vfl Kirchheim I - TG Schömberg, 05.04.2014: verloren mit 41:21 Score-Points
TG Schömberg - SpVgg Mössingen, 12.04.2014: Turn-Krimi knapp gewonnen mit 36:35 Score-Points
TG Schömberg - KTV Hohenlohe, 26.04.2014: klarer Sieg mit 61:22 Score-Points

Beim Liga-Finale am 03.05.2014 in Bolheim war keine Verbesserung der Platzierung möglich. Unsere erste 
Mannschaft hat sich somit mit Platz 4 einen guten Mittelplatz erturnt.

Am 24.+25.05.2014 fand das Gauturn- und das Gaukinderturnfest in Winterlingen statt. 5 Turner und Turne-
rinnen waren beim Gauturnfest und 35 Kinder waren am Gaukinderturnfest angetreten und einige haben 
gute Platzierungen erreicht. 
Gaumeister in ihren Altersklassen wurden Hermann Dannecker, Dieter Baier, Leah Wochner, Julia Schweizer 
und Florian Rehfuß.
Bei der Jugend erturnte Timm Sauter in seiner Altersstufe den ersten Platz und Josua Netzer einen tollen 
4. Platz.

Vom 28.05.-01.06.2014 stand das Landesturnfest in Freiburg an. Florian Rehfuß startete in seinen ersten 
Achtkampf und wurde Württembergischer Meister. Des weiteren waren Dieter Baier, Leo Eckstein, Michael 
Eckstein, Annette Baier-Sauter, Steffi Bantle, Hanna Schneckenburger, Gloria Schmidberger, Nina Higlister, 
Leah Wochner, Pia Rieble, Michael Ast, Manuel Thomas, sowie 2 Mannschaften für den besonderen Wett-
bewerb am Start.

Am 20.09.2014 fanden die Deutschen Mehrkampfmeisterschaften in Hannover statt.
Florian Rehfuß qualifizierte sich hierfür bei den Württ. Meisterschaften beim Landesturnfest in Freiburg und 
erturnte sich einen hervorragenden 8. Platz von 24 Startern.

Am 21.09.2014 startete der 27. Stauseepokal in Dotternhausen. Hier waren erneut gute Turner und Turne-
rinnen in einem großen Teilnehmerfeld am Start.

Am 03.10.2014 stand der Talent-und Kindercup in Albstadt an. Timm Sauter und Josua Netzer qualifizierten 
sich zum Landesfinale.

Am 12.10.2014 startete die Kreisliga B unserer Damenriege in Neustetten.
Die neun Turnerinnen haben sich mit Bravour und sauberen Übungen gut geschlagen. Die Trainer waren 
sehr zufrieden, denn die TG stand am Schluss ganz oben als Tabellenführer.
Am zweiten Wettkampftag am 25.10.2014, der in Schömberg stattfand, musste sich die TG gegen die Zweit-
platzierten, die Munderkinger Turnerinnen durchsetzen. Top-Leistungen wurden an diesem Tag gezeigt 
und unsere Mannschaft war am Ende mit 1 Punkt Vorsprung Sieger und schaffte somit den direkten Auf-
stieg in die Kreisliga A.

Am 08.+09.11.2014 fand das LBS Regiofinale in Schömberg statt.
Hier konnte man interessante Wettkämpfe sehen und unsere Abteilung zeigte sich durch ihr Engagement 
von ihrer besten Seite.

Am 13.12.2014 wurde der Jahresabschluss unter dem Motto „Film ab!“ gefeiert.
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Metzgerei Balzer
Inh. Sven Balzer, Brückenstraße 1, 72359 Dotternhausen
Tel. 07427 2698
Schweizerstraße 10, 72355 Schömberg
Tel. 07427 930926
Jahnstraße, Frommern-Balingen

Eigene Schlachtung
Partyservice
Vereinsfeste
Partyzelt
Kühlanhänger
Fremdenzimmer
Hausschlachtungen

Gasthaus zur Rose
Dienstag bis Samstag ab 16.00 Uhr, Sonntag ab 10.00 Uhr für Sie geöffnet!
Wir freuen uns über Ihren Besuch - Ihr Rose-Team

Metzgerei Balzer
Brückenstraße 1
Dotternhausen
07427/2698

Marktplatz 9
Schömberg
07427/930926

Gasthaus zur Rose
Öffnungszeiten: Mi- Sa ab 17.00 Uhr Sonntag ab 11.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch - Ihr Rose Team!
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n Holzbau
n Hoch- und Treppenbau
n Innenausbau

Geyerbad 38
Tel. (074 36) 8199 · Fax 80 37
72469 Meßstetten
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Lagerverkauf an Privat
geöffnet:   Mo - Fr   9.00 - 16.00 Uhr
                   Sa          9.00 - 13.00 Uhr
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Boden
I :  nicht akrobatische Elemente
II:  akrobatische Elemente vorwärts
III:  akrobatische Elemente rückwärts
IV:  akrobatische Elemente seitwärts,
 Rückwärtssprünge mit halber Drehung und Salto vorwärts,
 Vorwärtssprünge mit halber Drehung und Salto rückwärts

Pauschenpferd
I :  Beinschwünge und Scheren
II:  Kreis- und Thomasflanken mit oder ohne Spindel und/oder Handstand
III:  Seit- und Querwandern
IV:  Kehr- und Wendeschwünge, Plops und kombinierte Elemente
V:  Abgänge

Ringe
I:  Kippen und Schwungelemente (auch in den Winkelstütz)
II:  Schwünge in den Handstand (2 Sekunden, nicht Winkelstütz)
III:  Schwung zu Kraftelemente (2 Sekunden, nicht Winkelstütz)
IV:  Kraft- und Halteelemente (2 Sekunden, nicht Winkelstütz)
V:  Abgänge

Barren
I:  Schwungelemente durch den Stütz auf beiden Holmen
II:  Schwungelemente durch den Oberamstütz
III:  Schwungelemente durch den Hang an beiden Holmen oder an einem Holmen
IV:  Felgen und Unterschwünge
V:  Abgänge

Reck
I:  Langhangschwünge mit und ohne Drehung
II:  Flugelemente
III:  Stangennahe Elemente
IV:  L-Griff-Elemente, Elemente im Hang rücklings und Elemente, die mit dem Rücken zur
 Stange geturnt werden
V:  Abgänge

Elementgruppen Männer 

Die besten Teile einer Übung und der Abgang weden addiert (D-Note).
In diesen muss von jeder Elementgruppe mindestens ein Teil enthalten sein.

Dabei gibt es verschiedene Wertigkeiten der Elemente, die von leicht nach schwer eingeordnet werden 
und je nach Schwierigkeitsgrad mehr, bzw. weniger Punkte geben.

Ist der Wert der D-Note ermittelt, so werden von diesem Wert noch die Abzüge (E-Note) subtrahiert.
So entsteht die Endnote des Turners.

Wertung Männer 
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www.holcim-sued.de

* In den Bau des Krupp-Towers fließen 7.000 Tonnen Optimo,
  der CO2-reduzierte Zement von Holcim.
 www.holcim-sued.de

ROHSTOFFE AUS DER REGION –
FÜR BAUPROJEKTE* IN DER REGION
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Die Bewertung richtet sich nach den internationalen Regeln, welche auch innerhalb des DTB gelten.
Die D-Note beinhaltet den Schwierigkeitswert (die 7 schwierigsten Elemente + Abgang), Kompositionsan-
forderungen (KA), sowie den Verbindungswert.

Die verschiedenen Kompositionsanforderungen (KA) an den einzelnen Geräten sind:

Barren:
I.  ein Flugelement vom oberen zum unteren Holm (0,5 P)
II.  Flugelemente am gleichen Holm (0,5 P)
III. mind. zwei unterschiedliche Griffe (kein Rückschwung in den Handstand, kein An- oder 
 Abgang) (0,5 P)
IV.  Nicht-Flugelement mit 360° LAD (kein Abgang) (0,5 P)
V.  Abgang
 
Balken:
I.  eine Verbindung vom mind. zwei verschiedenen gymnastischen Elementen, von denen
 eines ein Sprung mit 180° Spreizwinkel sein muss (Quer- oder Seitspagat oder  
 Grätschristposition) (0,5 P)
II.  Drehung (Gruppe 3) (0,5 P)
III. eine akrobatische Verbindung aus mind. zwei Flugelementen*, von denen eines ein Salto
 sein muss (Elemente können gleich sein) (0,5 P)
IV. Akrobatische Elemente in unterschiedliche Richtungen (vw/sw und rw) (0,5 P)
V.  Abgang
 Anmerkung
 - KA 1-4 müssen auf dem Schwebebalken gezeigt werden
 - Rollen, Handstände und Halten können nicht zur Erfüllung der KA genutzt werden

Boden (Musik nur auf CD möglich):
I.  eine tänzerische Passage aus zwei unterschiedlichen Sprüngen mit Absprung von einem Bein 
 (aus dem Code), direkt oder indirekt verbunden (mit Laufschritten, kleinen Sprüngen, Chassés, 
 Chaine Drehungen), von denen einer einen 180° (Quer-/Seit-) Spreizwinkel oder Grätschrist auf
 weisen muss (0,50 P). 
 Ziel ist es, eine fließende, weitgreifende Bewegung zu schaffen.
 - Sprünge mit Absprung von beiden Beinen oder Drehungen sind nicht erlaubt, da sie keine
 Vorwärtsbewegung aufweisen; Chaine Drehungen ½ Drehung auf beiden Füßen sind erlaubt,
 da sie Fortbewegungsschritte sind
 - der erste Sprung der tänzerischen Passage muss auf einem Bein gelandet werden
II. Salto vw/sw und rw (0,5 P)
III.  Salto mit LAD (mind. 360°)(0,5 P)
IV.  Salto mit doppelter BAD (0,5 P)
V.  Abgang
 - der Abgang ist die letzte akrobatische Bahn (der höchste SW wird berücksichtigt)
 - wird nur eine akrobatische Bahn gezeigt, kann die KA nicht anerkannt werden

Abgangsanforderung: bei den Kürwettkämpfen am Stausee-Pokal wird mir einer erleichterten 
 Abgangsanforderung geturnt: 
 - C-Abgang oder höher (0,5 P)
 - B-Abgang (0,3 P)
 - kein Abgang oder A-Abgang (0,0 P)

Wertung Frauen 
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    Wir bieten einen täglich wechselnden Mittagstisch
            - Tagesessen für 6,80 € -

Außerdem unsere Angebote für je 6,- €:
Jeden Dienstag ab 17.00 Uhr:

aus dem Sud mit Meerrettich und Bauernbrot

Jeden Mittwoch ab 17.00 Uhr:
  - Paniertes Schnitzel mit Salat vom Buffet,
  - Hausgemachte Maultaschen mit Salat vom Buffet,
  - Kutteln mit Bratkartoffeln,
  - Gaisburger Marsch

Jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr:
  - Schweinebraten frisch aus dem Ofen mit Kartoffelsalat,

sowie unsere reichhaltige Speisekarte mit frischem Fisch und Wild!

Ab Juni jeden Freitag ab 18.00 Uhr:
Unsere Paella mit hausgemachtem Sangria

Zudem bieten wir unseren großen Saal für Gesellschaften, Jahrgänge 
und verschiedene Feiern an!

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Lauterjung mit Team!

Familie Lauterjung

Wellendinger Str. 39  Tel: 07427 / 9477091
72355 Schömberg  Fax: 07427 / 9477092
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Lessingstraße 18 Telefon (0 74 27) 33 97
72355 Schömberg Fax (0 74 27) 94 29 37

Handy  0171 410 85 50

Hotz
Holzbau
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Kirchgasse 2

72355  Schömberg
Tel: 0170/547 68 18

Bistro/Pilsbar

Kanone

Darts Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do & Fr:

17 Uhr bis Schluss

Samstag und Sonntag:

16 Uhr bis Schluss

Mittwoch Ruhetag

Spiel-
automaten

72355 Schömberg
Tel + Fax: 07427 - 69 326

Tel: 07427 - 94 90 673

Mo, Di, Do, Fr & Sa:
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Emotions 
made by 

Stickerei GmbH

Exklusive Caps und Textilien
mit Ihrem individuell 
gestickten Logo 
oder Schriftzug.

72355 Schömberg, Tel.: 07427 / 94 94 0
www.stickerei-leis.de

Matthäus Koch GmbH, Alte Hauptstr. 13, 72355 Schömberg    Tel. 07427 / 920920    www.koch24.de 

Seit Generationen 
gut versorgt !

85 Jahre KOCH –  
85 Jahre rundum Service 

für feinen Genuss!  
Als führendes Unterneh-
men der Region bietet 

KOCH Automatenservice 
das Beste für die kleine 

Pause bei der Arbeit: 
Snacks, Getränke,  

Tabakwaren.  
Genuss auf Knopfdruck – 

rund um die Uhr.
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Geptüfte Fachkraft für Rauchwarnmelder nach DIN 14676

:
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Ihr schlagkräftiges Team in Sachen:

72356 Dautmergen · Telefon 0 74 27 / 17 02

Anzeige 90x44 mm, 4c

( Moderne Heizsysteme
( Badrenovierungen
( Sanitär
( Solar
( Kundendienst
   Öl-, Gas-, Holz-,
   Pelletskessel
( Notdienst

\ 

\
\ 

Erfahrung

 Leistung

Qualität
Der

Umwelt
zuliebe!

Maler- und Tapezierarbeiten 
Moderne Wandgestaltung
Boden verlegen
Bodenbeschichtung   Innen- und
Außenputze   Vollwärmeschutz
Innenausbau / Trockenbau   Alt-
bausanierung   Fassadenanstriche

Bolstraße 11
72355 Schömberg
Tel. 0 74 27 - 942 605
Fax 0 74 27 - 924 606
Mobil 0176 - 51 063 105
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Organisation (Vorwahl Schömberg 07427)

Gesamtleitung:   Heiko Baier (2550); 
Wettkampfleitung:   Dieter Baier (2550); Heiko Baier
Dekoration:  Heiko Neher
Geräte-Organisation:   Oliver Dittberner (0171 5277809) und
   Volker Späth (0162 5918077)
Riegenführer:   Klaus Rieger (1828)
Ton - Musik Turnerinnen:  Felix Henke (0176 56736160)
   Siegmund Besenfelder (8574)
Kontaktperson Wettkampf:  Heiko Baier (0179 / 2297947)
Verpflegung – Betreuung:  Annette Kiene (8750)
   Gudrun Collerius (2190)
Ehrengäste-Betreuung:  Karl Stopper (9153175)
Ärztlicher Notdienst:   DRK Schömberg
Rahmenprogramm:   Winners Finale
   Showprogramm
Eintrittskasse:   Klara Schmidberger
Hauptkasse:   Aline Frey (9470808)
EDV-Berechnung:   Daniela Moseler 
   Sandra Klumpp (6129)
Pressekontakt:  Dieter Baier; Heiko Baier(2550)
Gestaltung des Heft-Inhaltes:  Heiko Baier (2550)
   Claudia Geiger

Übernachtungsmöglichkeiten:
Sollten Sie schon am Samstag, 19. September 2015 anreisen, so sind wir gerne bereit, ein entsprechendes
Quartier zu besorgen. – Gemeinschaftsquartiere: Private Pensionen sowie Zimmer im Hotel Café Baier und 
im Gästehaus „Traube“.

Meldung an:

Annette Kiene (Gemeinschaftsquartiere), Egertstraße 16, 72355 Schömberg,
Telefon 07427 8750
Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal e.V., Schillerstraße 29,
72355 Schömberg, Telefon 07427 9498-0, Fax 07427 9498-30
Wegen der Planung wird um frühzeitige Buchung gebeten

Layout: Claudia Geiger, Heimgartenweg 11, 72355 Schömberg, 
                e-mail: claudia.schmidberger@gmx.de, 0176-41675161.
Druck:   SV-Verlagsdruckerei GmbH · Wasserwiesen 42 · 72336 Balingen
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Behaglichkeit
von

 Kamin Hexen
KAMINHOLZ 

FE INSTES 

72351 Geislingen, Daimlerstraße 1
www.energieaktiv.de

107433-8580
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*	Verschiedene	Biere	vom	Faß
*	Kleine	Snacks	und	herzhafte	Vesper
*	Lockere,	gemütliche	Atmosphäre	für	Jung	&	Alt
*	Musik	von	A.	bis	Z.

Inh.	Kai	Bross
Kirchgasse	8
72355	Schömberg
Tel.	07427/466467

Das	Lokal	im	Zollernalbkreis
							einfach	unvergesslich

Öffnungszeiten:
Mo.	Ab	17.00	Uhr
Di.			Ruhetag
Mi.	Ab	17.00	Uhr
Do.		Ab	17.00	Uhr
Fr.		Ab	17.00	Uhr
Sa.		Ab	18.00	Uhr
So	.	Ab	17.00	Uhr

	&	auf	facebookwww.goassahemml.de
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__________________________________________
__________________________________________
__________________________________________
__________________________________________
__________________________________________
__________________________________________
__________________________________________
__________________________________________
__________________________________________
__________________________________________
__________________________________________

Ihre Notizen: 
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TG Schömberg 1884 e.V. 
z. Hd. Gisela Lander 
Blumenstr. 19 
 07427/1056 

Absender: ______________________ 
______________________ 
______________________ 
 ____________________ 

                             
 
 

B E I T R I T T S E R K L Ä R U N G    
 
Hiermit erkläre ich: 
Herr / Frau     (unzutreffendes bitte streichen) 

Vorname ___________ Name ____________ geb. am ________ 

Straße ___________ PLZ Wohnort ______________________ 

meinen Beitritt zur TG Schömberg 1884 e.V. 
-Hauptverein- und zu den nachfolgend angekreuzten Abteilungen: 

  Turnen / Eltern-Kind / Aerobic / Nordic-Walking (TU)  Fußball (FB) 
  Tischtennis (TT)  Leichtathletik (LA) 
  Ski (SKI)  Frauengymnastik (FG) 
  Handball (HB) 

als  Einzelmitglied 

oder in die  Familienmitgliedschaft 

 von: ____________________ 
  Vorname / Name 

Sollten mit dieser Beitrittserklärung noch weitere Familienangehörige eintreten wollen, bitte nachfolgend die Angaben 
eintragen. 

Herr/Frau *) Vorname ____________ geb. am _______ Abteilung/en:_____**) 
Herr/Frau *) Vorname ____________ geb. am _______ Abteilung/en:_____**) 
Herr/Frau *) Vorname ____________ geb. am _______ Abteilung/en:_____**) 

*) unzutreffendes bitte streichen    **) Abteilungskürzel benutzen (s.o.) 

Eintrittsdatum: _______________ (Bitte unbedingt ausfüllen) 

Hiermit ermächtige ich die TG Schömberg 1884 e.V., die fälligen Mitgliedsbeiträge zu Lasten des nachfolgend genannten Girokontos einzuziehen. 
Wenn das Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung.  
Mir ist bekannt, daß ich meine Mitgliedschaft mit einer vierteljährigen Kündigungsfrist zum Ende eines jeden Kalenderjahres kündigen kann. 
(Kündigungseingang bei der TG Schömberg 1884 e.V. bis zum 30.9. des Jahres beendet die Mitgliedschaft zum 31.12. des Jahres. Später 
eingehende Kündigungen beenden die Mitgliedschaft erst zum 31.12. des Folgejahres.) 

IBAN _________________________ BIC __________ 

Konto-Nr. ______________ Bankleitzahl __________ 

Kontoinhaber ______________ Name des Kreditinstitutes _____________ 

____________________ ____________________ 
 Ort, Datum Unterschrift  
  -bei minderjährigen die Unterschriften der Erziehungsberechtigten-

Beitrittserklärung
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Wir wünschen Ihnen 
einen schönen Tag 

beim Stauseepokal 2015!
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Hotel
Bäckerei · Conditorei

Café

Baier
72355 Schömberg
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Bei allem was wir tun, ist uns die enge Verbindung zu den Menschen in 

unserer Region wichtig. Zu unserem sozialen Engagement gehört deshalb 

die Förderung von Vereinen, Projekten und guten Ideen, die dem 

Gemeinwohl und den Menschen in unserer Region dienen. 

Wir fördern Sport, Kunst, Kultur und soziales Engagement mit Weitblick 

aber auch mit Augenmaß.

BeratungsCenter Schömberg     Marktplatz 2     72355 Schömberg     Tel. 07431 576-0

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt. 

Wir fördern Kunst, Kultur, Sport und soziales Engagement.

Wir

wünschen einen

spannenden

Wettkampf

„Gut sein wenns
  drauf an kommt!“


